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125 JAHRE SCHREINEREI SIEFERT

Am 1. April 1890 wurde das Gewerbspatent (linkes Bild) für Johannes Siefert ausgestellt – das war die Geburtsstunde der Schreinerei. Der

heutige Inhaber Peter Siefert (rechtes Bild, Dritter von rechts) führt den Betrieb in der fünften Generation.

Seit fünf Jahrzehnten ist die Schreinerei Siefert in der Siedelsbrunner Brunnengasse zu Hause. Das Geschäftsgebäude wurde letztmals im

Jahr 2005 umgebaut und wurde 2007 in einem Auswahlverfahren zum „Tag der Architektur“ einem interessierten Fachpublikum vorgestellt.

Seit 125 Jahren steht die Firma Siefert in Siedelsbrunn ihren Kunden zur Verfügung. Unser Bild zeigt Inhaber Peter Siefert, der den Betrieb in

der fünften Familiengeneration führt, und die Mitarbeiter im Jubiläumsjahr. ARCHIVBILD: KOPETZKY

SIEDELSBRUNN. Ein ganz besonderes
Ereignis steht der Schreinerei Siefert
in Siedelsbrunn ins Haus. Am heuti-
gen Mittwoch begeht das Familien-
unternehmen seinen 125. Geburts-
tag. Das ist ein Anlass zum Feiern für
Inhaber Peter Siefert und seine Fa-
milie sowie für die Mitarbeiter.

Am 1. April 1890, vor genau 125
Jahren, wurde das Gewerbspatent
des Großherzogtums Hessen ausge-
stellt für Johannes Siefert, den Grün-
der der Schreinerei. Nach seinem
Tod 1922 übernahm sein Sohn Wil-
helm Siefert die Schreinerei. Die ers-
te Arbeitsstätte war damals am be-
kannten Lichtenklinger Hof. Über
die Anwesen im Hardberg und in
der Obergasse wurde in den 1960er-
Jahren ein Grundstück in der Brun-
nenstraße erworben. Hier befindet
sich noch heute die traditionsreiche
Schreinerei.

Wechsel in die Brunnenstraße
1950 bis 1972 Jahre war der Enkel
des Gründers, Adam Siefert, Inhaber
der Schreinerei in der dritten Gene-
ration, der dann den Betrieb an sei-
nen Sohn Erwin Siefert übergab. Seit
2001 ist nun die fünften Generation
der Schreinerfamilie mit Peter Sie-
fert in der Firmenleitung am Markt.
Das Geschäftsgebäude in der Brun-
nenstraße 8 wurde 2005 letztmalig
umgebaut und erweitert. Das Ge-
bäude wurde 2007 in einem Aus-
wahlverfahren zum „Tag der Archi-
tektur“ einem interessierten Fach-
publikum vorgestellt.

Wenn eine Firma eine solche lan-
ge Tradition pflegen kann, ist es in-
teressant zu wissen, welche Werte
und Eigenschaften dazu wohl not-

wendig waren. „Sicher hat sich in
den letzten 125 Jahren sehr viel ge-
ändert im Schreinerhandwerk, ei-
nes ist jedoch immer noch heute wie
damals entscheidend für den Ge-
schäftserfolg: begeisterte Kunden,
engagierte und mit Spaß an der Ar-
beit wirkende Mitarbeiter, zuverläs-
sige Lieferanten und ein fairer Um-
gang mit allen Geschäftspartnern“,
erklärt Peter Siefert überzeugt und
ist dabei dankbar, hier die richtigen
Menschen an Bord zu haben.

Mit seinem Vater Erwin, seinem
Onkel Ernst und Cousin Stefan, sei-
ner Frau Eva und weiteren Teilzeit-
mitarbeitern steht ihm ein äußerst
erfahrener und motivierter Mitar-
beiterschatz zur Verfügung. Sein
Dank gilt aber auch allen ehemali-
gen Mitarbeitern und Auszubilden-
den der vergangenen Jahrzehnte
und seinen Vorgängern, die zum
Geschäftserfolg beigetragen haben.

Nachhaltigkeit
„Wenn eine Firma bereits seit 125
Jahren besteht, so ist das ohne
Nachhaltigkeit im Wirtschaften und
Handeln wohl nicht möglich. Hier
geht es um langfristige, dauerhafte
Kundenbeziehungen. Ohne Werte
wie Vertrauen, Aufrichtigkeit, Ach-
tung vor allen Geschäftspartnern,
Authentizität, Begeisterung für die
Aufträge unserer Kunden, Freund-
lichkeit und Ehrlichkeit im Umgang
mit allen Beteiligten wäre wohl kei-
ne Dauerhaftigkeit über mittlerwei-
le fünf Generationen erzielt wor-
den“, so der Firmenchef.

Auch die flexible Aufnahme der
vielseitigen und sich ständig än-
dernden Kundenwünsche, die An-

passungsfähigkeit und die Eigen-
schaft, sich mit Energie, Eifer und
Disziplin immer wieder neuen He-
rausforderungen zu stellen, würden
zu dieser langen Tradition beitra-
gen. Das Erkennen und Fördern der
Eigenverantwortung und der Stär-
ken jedes Mitarbeiters, der externen
Partner und Lieferanten führten
letztendlich zum dauerhaften Erfolg
der Firma über Jahrzehnte. „Wir ge-
hen mit Spaß, Freude, Dynamik,
Qualitätsbewußtsein und Einfalls-
reichtum an die Arbeit – zum Wohle
des Kunden“, führt Siefert aus.

Auch zukünftig möchte der Be-
trieb durch innovative Ideen ge-
paart mit traditionellen Werten im
Dienst seiner Kunden stehen. „Un-
ser Ziel ist es, unsere Kunden immer
wieder mit Kreativität, Kompetenz
und Liebe zum einmaligen Werk-
stoff Holz zu begeistern. Dankbar-
keit, Hilfsbereitschaft, Verantwor-
tungsgefühl und Großzügigkeit – wir
unterstützen durch kontinuierliche
Spenden Hilfsorganisationen und
Projekte aus der Region“, hebt Sie-
fert hervor.

Mit Zufriedenheit blicken er und
seine Familie auf die vergangenen
Jahrzehnte zurück und freuen sich
voller Unternehmungslust und in
zuversichtlicher, mutiger und neu-
gieriger Erwartung auf viele neue
Jahre einer spannenden Zukunft.
„An erster Stelle bleibt die Nachhal-
tigkeit als zentraler Unternehmens-
wert“, erklärt er.

w
Weitere Infos zum Unternehmen

gibt es auf www.schreinerei-

siefert.de, auf Facebook und

blog.schreinerei-siefert.de.

Jubiläum: Schreinerei Siefert in Siedelsbrunn feiert heute ihren Geburtstag / Gewerbspatent am 1. April 1890 verliehen / Peter Siefert hat den Betrieb im Jahr 2001 übernommen

Seit 125 Jahren werden die Wünsche der Kunden erfüllt

„Sauberes Gras-Ellenbach“: Auch viele Kinder beteiligten sich bei der alljährlichen Reinigungsaktion / Brunnen wieder in Betrieb genommen

40 Helfer beim Frühjahrsputz mit dabei

ßigen Helfern, den örtlichen Ge-
schäften und der Gemeinde Grasel-
lenbach, die die Aktion unterstützt
haben.

MGV, Kneipp-, Kur- und Verkehrs-
verein Gras-Ellenbach, Freiwillige
Feuerwehr sowie der TSV Gras-El-
lenbach bedanken sich bei allen flei-

wie die Getränke eine großzügige
Spende mehrerer ortsansässiger Be-
triebe war.

Die beteiligten Vereine OWK,

– wieder in Betrieb genommen.
Nach erfolgreich getaner Arbeit lie-
ßen sich alle gemeinsam den lecke-
ren Eintopf schmecken, der ebenso

GRAS-ELLENBACH. Bei bestem Wetter
fanden sich am Samstag im Laufe
des Vormittags insgesamt 40 Helfer
für den alljährlichen Frühjahrsputz
„Sauberes Gras-Ellenbach“ zusam-
men. Die Initiatoren freuten sich
dabei besonders, dass in diesem
Jahr auch außerordentlich viele Kin-
der und Jugendliche (insgesamt 20)
kamen, viele von ihnen zum ersten
Mal.

Gesäubert wurde das Gelände
rund um die Nibelungenhalle, der
Kurpark mit Teich, das Bachbett des
Ulfenbach, der französische Platz,
verschiedene Bereiche an der
Hauptstraße, die Straßenränder in
Richtung Wegscheide sowie mehre-
re Wanderwege rund um das Gass-
bachtal.

Außerdem wurden alle Brunnen
im Ortsteil Gras-Ellenbach abge-
strahlt und – passend zum Frühling

40 Helfer beteiligten sich bei der Aktion „Sauberes Gras-Ellenbach“, dem alljährlichen Frühjahrsputz im Ortsteil.

KREIDACH. Inzwischen ist das Skat-
turnier der KSG Kreidach, das all-
jährlich am Karfreitag stattfindet,
fest in den Terminkalendern der An-
hänger des urdeutschen Karten-
spieles vermerkt. So wird auch in
diesem Jahr am Karfreitag, 3. April,
in der Kreidacher Mehrzweckhalle
an mehreren Tischgruppen zum
Reizen, Stechen und Punkten einge-
laden. Der Skat-Nachmittag beginnt
um 14 Uhr. Dem Sieger winkt auch
in diesem Jahr ein Preisgeld von 150
Euro. Die Zweit- (100 Euro) und
Drittplatzierten (50 Euro) können
ebenfalls Geldpreise mit nach Hau-
se nehmen. Die Preise werden bei
einer Teilnehmerzahl von 24 Tur-
nierspielern voll ausgezahlt. Für die
nachfolgend Platzierten stehen wei-
tere Geldpreise zur Verfügung. Als
Startgeld wird von allen Spielern
eine Teilnahmegebühr von 10 Euro
erhoben. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt. bu

KSG Kreidach

Skatturnier
an Karfreitag

www.schreinerei-siefert.de

125 Jahre

Schreinerei Siefert
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